
Samstag, 17. August 2024 · 08.30 - 13.30 Uhr
Veranstaltungsort: Klinikum St. Elisabeth Straubing
Berufsfachschule für Pfl ege
St.-Elisabeth-Str. 23 · 94315 Straubing

35. Straubinger Anästhesiefortbildung

DER BESONDERE PATIENT IN 
ANÄSTHESIE UND NOTFALLMEDIZIN

Anmeldeschluss:  09.08.2024

ÄRZTLICHE FORTBILDUNG
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Information & Anfahrt

Mit freundlicher Unterstützung 
des Ärztlichen Kreisverbandes 
Straubing

Im Anschluss an die Veranstaltung kollegialer Gedanken-
austausch und gemütliches Beisammensein.

Bitte denken Sie daran, dass Sie für die Zertifi zierung 
Ihre „Barcode-Aufkleber“ der BLÄK zur Fortbildungs-
veranstaltung mitbringen!

Ärztliche Fortbildung
CME-Fortbildungspunkte 4

Zertifiziert
mit

Punkten

Organisatorisches
Veranstalter und Organisation

Prof. Dr. med. M. Jacob
Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie,
Operative Intensivmedizin und Schmerzmedizin
Klinikum St. Elisabeth Straubing GmbH
St.-Elisabeth-Str. 23 · 94315 Straubing
www.klinikum-straubing.de/medien/veranstaltungen

Anmeldung
Mögliche Anmeldungswege

1.  Scannen des QR-Codes

2.  Hier der Link, wer keinen QR-Code 
 verwenden möchte/kann: 

Online-AnmeldeLink: 
https://www.klinikum-straubing.de/medien/veranstaltungen/de-
tail/c/35-straubinger-anaesthesiefortbildung-der-besondere-pa-
tient-in-anaesthesie-und-notfallmedizin-2627.html



Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
meine sehr geehrten Damen und Herren,

Anästhesie, Intensiv-  und Notfallmedizin sind nie Routine, 
sondern erfordern oft den „mit allen Wassern gewasche-
nen“ Akutmediziner mit breitestem Repertoire. Im Rahmen 
unserer „35. Straubinger Anästhesiefortbildung“ werden wir 
uns ein paar typische Konstellationen herausgreifen, die 
uns Anästhesisten präklinisch und klinisch immer wieder 
vor Probleme stellen. Wir freuen uns sehr, dass es uns auch 
diesmal  wieder gelungen ist, außerordentlich berufene Re-
ferentInnen für unsere Veranstaltung zu begeistern.

Zunächst erklärt uns Erich Kilger, warum Dekatecholamini- 
sierung eine therapeutische Option im schweren Schock 
sein könnte. Frank Weilbacher berichtet über Ursachen, 
Therapieoptionen und Prognose des  Herz-Kreislauf-Still-
stands bei jungen Patienten. Astrid Bergmann wird versu-
chen, uns die Angst im Angesicht von Patienten mit Herz- 
unterstützungssystemen zu nehmen und Jan Wallenborn 
gibt uns ein Update zum Handling der Schwangeren mit 
dem nicht-geburtshilflichen Problem in Anästhesie- und 
Notfallmedizin.

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, auch im Rahmen unserer 
Industrieausstellung mit den Referentinnen und Referenten 
sowie den Ausstellern ins Gespräch zu kommen.

Ich freue mich auf einen interessanten und ereignisreichen 
Tag.
 
Herzlich willkommen im gäubodenfestlich geschmückten 
Straubing!

Ihr
Matthias Jacob

Einladung

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung  
unserer Veranstaltung.

Sponsoren

Sponsoring für Werbe- und Informationsmöglichkeit
(1) 500 € (2) 800 € (3) 1000 € 

Stand bei Drucklegung

(1) 

(3)
(3)

(3)

(3)

Programm

Der besondere Patient in Anästhesie und Notfallmedizin
Moderation: Dr. med. Klaus Hoffmann
Leitender Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie,  
operative Intensivmedizin und Schmerzmedizin,  
Klinikum St. Elisabeth Straubing GmbH 

08.30 - 09.15 Uhr 
Get together

09.15 - 09.30 Uhr 
Begrüßung

09.30 -10.10 Uhr 
Der Patient im schweren Schock  –  
„Dekatecholaminisierung“ als Option       
Prof. Dr. med. Erich Kilger
Leitender Oberarzt der Herzklinik der Universität am Augustinum
Klinik für Anästhesiologie,  
Ludwig-Maximilians-Universität München

10.10 - 10.50 Uhr 
Der junge Patient mit plötzlichem Herz-Kreislauf-Still-
stand – Ursachen, Strategien und Prognose   
Dr. med. Frank Weilbacher 
Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie, Wiss. Mitarbeiter 
Sektion Notfallmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg

10.50 - 11.50 Uhr  
Imbiss – Industrieausstellung 

11.50 - 12.30 Uhr 
VAD und TAH - was muss der Notfallmediziner wissen?   
Dr. med. PhD Astrid Bergmann
Oberärztin des Instituts für Anästhesiologie und Schmerz- 
therapie, Leitung ECHO ZERT Ausbildungszentrum,  
Herz- und Diabeteszentrum NRW Bad Oeynhausen 

12.30 - 13.10 Uhr 
Die schwangere Patientin mit  
nicht-geburtshilflichem Notfall  
Priv.-Doz. Dr. med. habil. Jan Wallenborn
Ärztlicher Direktor / Chefarzt der Klinik für Anästhesie und  
Intensivmedizin, Helios Klinikum Aue

13.10 - 13.30 Uhr 
Abschlussdiskussion


